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Tipps & Termine

Verschiedenes
Die 41. Sitzung des Verwaltungsausschusses findet

am Montag, dem 18. Februar  2013, 17:00 Uhr, 
im Rathaus, Straße der Einheit 20, Ratssaal, 1. OG,

in Schwarzenberg statt.

Tagesordnung, Öffentlicher Teil:

TOP 1 Begrüßung durch die Oberbürgermeisterin
TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit 

des Verwaltungsausschusses
TOP 3 Festlegung der Urkundspersonen für die

Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 4 Bestätigung der Tagesordnung für die 

41. Sitzung des Verwaltungsausschusses
TOP 5 Vergabe der Dienstleistung "Holzernte im 

Kommunalwald der Stadt Schwarzenberg"
TOP 6 Informationen

gez. Hiemer
Oberbürgermeisterin

Die 27. Sitzung des Ortschaftsrates  Bermsgrün
findet am Dienstag, dem 19. Februar  2013, 19:15 Uhr

in Schwarzenberg/OT Bermsgrün, 
„Haus des Gastes“, Schulstraße 11, statt.

Tagesordnung, Öffentlicher Teil:

TOP 1 Begrüßung durch den Ortsvorsteher
TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates
TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung 

für die 27. Sitzung des Ortschaftsrates
TOP 4 Festlegung der Urkundspersonen 

für die Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 5 Fragestunde für Bürger und Ortschaftsräte
TOP 6 Beteiligung des Ortschaftsrates zur Haushaltssatzung

und zum Haushaltsplan 2013
TOP 7 Beteiligung zur Abrechnung der Maßnahme 

"Neubau Gehweg mit Beleuchtung entlang der K 9130
in Schwarzenberg, Ortschaft Bermsgrün"

TOP 8 Beteiligung zur Abrechnung der Maßnahme
"Deckensanierung Obere Bergstraße in Schwarzenberg
OT Bermsgrün"

TOP 9 Beteiligung zur Abwägung von Stellungnahmen aus der
öffentlichen Auslegung und Trägerbeteiligung zum Ent-
wurf der Ergänzungssatzung für den Bereich der Flur-
stücke 330/1 und T.v. 329 der Gemarkung Bermsgrün

TOP 10 Beteiligung zum Antrag auf Baugenehmigung zum
Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück
330/1 der Gemarkung Bermsgrün - Gemeindestraße

TOP 11 Beteiligung zur "2. Beteiligung der Stadt Schwarzenberg
am Vorhaben des Freistaates Sachsen "Ausbau der 
S 274 westlich von Schwarzenberg, 2. Bauabschnitt"

TOP 12 Informationen

gez. Teichert
Ortsvorsteher

Die 29. Sitzung des Ortschaftsrates Grünstädtel
findet am Montag, dem 18. Februar 2013, 19:00 Uhr

im der Begegnungsstätte, Pöhlaer Straße 2 
in Grünstädtel statt. 

Tagesordnung, Öffentlicher Teil:

TOP 1 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin
TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit 

des Ortschaftsrates Grünstädtel
TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung 

für die 29. Sitzung des Ortschaftsrates Grünstädtel
TOP 4 Festlegung der Urkundspersonen 

für die Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 5 Beteiligung des Ortschaftsrates zur Haushaltssatzung

und zum Haushaltsplan 2013
TOP 6 Informationen

gez. Uhlmann
Ortsvorsteherin

Die 32. Sitzung des Ortschaftsrates Pöhla findet 
am Donnerstag, dem 21. Februar 2013, 19:00 Uhr

in Schwarzenberg/OT Pöhla, 
Altes Rathaus, Hauptstraße 43, statt. 

Tagesordnung, Öffentlicher Teil:

TOP 1 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin
TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit 

des Ortschaftsrates Pöhla
TOP 3 Festlegung der Urkundspersonen 

für die Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 4 Bestätigung der Tagesordnung 

für die 32. Sitzung des Ortschaftsrates Pöhla
TOP 5 Fragestunde für Bürger und Ortschaftsräte
TOP 6 Beteiligung des Ortschaftsrates zur Haushaltssatzung

und zum Haushaltsplan 2013
TOP 7 Beteiligung des Ortschaftsrates zum Verkauf des Grund-

stückes Schulplatz 1, T.v. Flurstück 92, Gem. Pöhla
TOP 8 Informationen

gez. Liebchen
Ortsvorsteherin

Alle Vereine, Verbände, Grup-
pen, Institutionen und Einzel-
personen sind aufgerufen, den
Teilnahmeantrag zum „Tag der
Sachsen“ 2013 zzgl. aller da-
zugehörigen Anlagen bis zum
1.03.2013 beim Projektbüro
„Tag der Sachsen“ 2013 ein-
zureichen. Dies ist zwingend er-
forderlich, um eine Vereinsför-
derung zu erhalten.
Die Anträge sind im Internet unter
www.tagdersachsen2013.de ab-

rufbar und können sofort online
ausgefüllt und eingereicht wer-
den. 
Natürlich ist auch jederzeit ein
postalischer Versand möglich.
Wir möchten nochmals darauf
hinweisen, dass sich alle Ver-
eine über dieses offizielle Ver-
fahren anmelden müssen.
Interessensbekundungen oder
formlose Mitteilungen reichen
dafür nicht aus.
Für alle Händler, Schausteller,
Gastronomen und Firmen ist
der 30.04.2013 der Stichtag. 
Bis dahin sollten alle Antrags-
unterlagen eingegangen sein.
Im Nachgang erfolgt eine ent-
sprechende Sichtung, Sortie-
rung und Auswahl. Frühestens
im Mai 2013 werden die ersten
Vertragsunterlagen versendet.
Für Fragen steht Ihnen das Pro-

jektbüro „Tag der Sachsen“ 2013
gern unter 03774/7629-309
oder tagdersachsen2013@
schwarzenberg.de zur Verfü-
gung.

Sachsentaggroschen werden seit
1999 bei allen Umzügen zum Tag
der Sachsen „unter das Volk“ ge-
worfen. Das Auswerfen von Gro-
schen und anderer Geldstücke
kennt man bereits aus der Antike,
insbesondere aber vom  sächsi-
schen Herrscherhaus. Diese alte
Tradition wurde zu den Tagen der 
Sachsen wieder belebt. Auch 2013
werden in Schwarzenberg zum
Umzug die begehrten Medaillen
ausgeworfen. Das wurde möglich,
weil Jonny Fricke, Inhaber der
Berggeistapotheke Schwarzen-
berg, die Kosten der Herstellung
übernommen hat. 
Für die fachgerechte Ausführung

trägt die Sächsische Numismati-
sche Gesellschaft die Verantwor-
tung. 
Die Sachsentaggroschen von
Schwarzenberg wurden in Kupfer
von der Ersten Dresdner Me-
daillenmünze hergestellt. Damit
die Medaillen beim Auswurf nicht
beschädigt werden, hat man sie in
eine kleine durchsichtige Plas-
tetasche verpackt. Darin befindet
sich ebenfalls ein Medaillenpass,
der die wichtigsten Details dieser 
Medaille erklärt. 
Vom kupfernen Groschen werden
ca. 5000 Stück ausgeworfen. Vom
gleichen Groschen werden max.
300 Stück in Feinsilber geprägt.

Weiterhin werden diese Groschen
in Kupfer – vergoldet und in Kai-
serzinn geprägt. Die Sonderme-
daillen zum Sachsentaggroschen
werden ausschließlich in der Apo-
theke zum Berggeist Schwarzen-
berg verkauft. 
Sachsentagmedaille mit Beson-
derheit
Der Schwarzenberger Ortsteil
Pöhla besitzt im Besucherberg-
werk die größten Zinnkammern
Europas. Das würdigt die Sächsi-
sche Numismatische Gesellschaft
in diesem Jahr mit der Heraus-
gabe eines Auswurfgroschens in
Kaiserzinn und zusätzlich mit ei-
ner kontermarkierten Tag der Sa-
chsenmedaille aus Kaiserzinn. Die
kontermarkierte Inschrift lautet:
Zinnkammern Pöhla. 
In Absprache mit dem Betreiber-
verein des Schaubergwerkes
werden diese Zinnmedaillen nur
im Besucherbergwerk verkauft. 
Alle anderen Sachsentagme-
daillen sind in der Schwarzen-
berg-Information erhältlich. 
Nachdem die ersten 100 Silber-
medaillen ausverkauft waren, ist
Nachschub bereits unterwegs.
Auch die vergoldete Medaille ist
nun erhältlich.

„Tag der Sachsen“ 2013 – Bewerbungsfrist beachten!

Die Sachsentaggroschen sind da!

Die sehr schöne und in mehreren
Punkten auch besondere Medaillenedi-
tion wird noch lange an den 22. „Tag
der Sachsen“ in Schwarzenberg 2013
erinnern.

Noch bis 24.02.2013(täglich) 
10:00 und 17:00 Uhr1zu12 Puppenwelten mit Format – 

Sonderausstellung (montags geschlossen)
Wo? Museum Schloss Schwarzenberg
Noch bis 28.02.2013(täglich)
14:00 Uhr Faszination Bergwerk im Laserlicht

(Sonderführungen mit Lasershow)
Wo? Besucherbergwerk Zinnkammern Pöhla
16.02.2013 
17:00 Uhr Akkordeon – Duo Kratschkowski

Von Vivaldi bis Piazolla 
– ein musikalisches Feuerwerk

Wo? Schloss Schwarzenberg
Für weitere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-
Information  – Telefon: 03774 22540 - gern zur Verfügung.

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg 
vom 14. bis 20. Februar 2013

Bartholdy-Hymne zum Abschied 
Jan Altmann beendet Kantoren-Vertretungsdienst  

Schwarzenberg. Abschiedsstim-
mung lang über dem musikali-
schen Gottesdienst am 3. Februar
in der St. Georgenkirche Schwar-
zenberg. Kapellmeister und Chor-
leiter Jan Altmann dirigierte nach
viermonatiger ‚Amtszeit‘ letzt-
malig den Kantoreichor. Er hatte
nach der Verabschiedung von
KMD Christoph Zimmermann am
30. September 2012 die Leitung
der Chöre, des Collegium musi-
cum und der Kurrende übernom-
men, die kantorenfreie Zeit über-
brückt und so die reichen kir-
chenmusikalischen Traditionen
in Schwarzenberg fortgesetzt.
Hervorhebenswert in der zurück-
liegenden Weihnachtszeit das Ad-
ventskonzert, die Christmette, die
Aufführung des Weihnachts-
oratoriums von Johann Sebastian
Bach sowie am 6. Januar 2013
das weihnachtlichen Konzert im
Kerzenschein.
Der Gottesdienst am 3. Februar
stand im Zeichen des 204. Ge-
burtsages von Felix Mendelssohn
Bartholdy. Besonders die Sopra-
nistin Gudrun Sidonie Otto beein-
druckte bei Ihrem Solopart der

Mendelssohn-Hymne „Hör mein
Bitten“ durch ihre stimmliche
Ausdruckskraft. Sebastian Knebel
und Wilfried Süß (Orgel) ver-
liehen diesem Gottesdienst in-
strumentalen Glanz.Schon jetzt
sei auf den Gottesdienst zur
Amtseinführung des neuen Kan-
tors, Kirchenmusikdirektor Mat-
thias Schubert, am 3. März, 14
Uhr, verwiesen. 

Noch wirkt der Kirchenmusiker
in der evangelisch-lutherischen
Kirchgemeinde St. Laurentius in
Crimmitschau. Bereits am 5.
Februar begann er in Schwarzen-
berg mit den Chor- und Orches-
terproben für die Aufführung der
Johannispassion von Johann Se-
bastian Bach am 29. März, 19
Uhr, in der St. Georgenkirche.

hjs

Jan Altmann verabschiedete sich von der Kirchgemeinde am 3. Februar mit
einem musikalischen Gottesdienst, bei welchem Sopranistin Gudrun Sidonie
Otto mit ihrer stimmlichen Ausdruckskraft begeisterte. Foto: Tobias Arnold

Foto
Altmann

„Über Hohenwulsch in die Welt“ 
Live im Keller: Das Beste von Herricht & Preil  

Schwarzenberg. Böttrich und
Soutschek aus Berlin spielen in
„Über Hohenwulsch in die Welt“
die schönsten Sketche der legen-
dären Komiker Herricht & Preil.
Lachen steht daher am 22. Febru-
ar ab 20 Uhr im Gewölbekeller
des Schlosses Schwarzenberg
ganz oben auf der Tagesordnung.
25 Jahre lang zählte das legen-
däre Komikerduo, bestehend aus
Rolf Herricht und Hans-Joachim
Preil zu den absoluten Lieblingen
der DDR-Unterhaltung. Bei einer
Umfrage des MDR 2008 wurden
sie zu den beliebtesten Humo-
risten gewählt. Die beiden haben
sich erstmals 1951 in Bernburg
getroffen; ihr erster gemeinsam
aufgeführter Sketch war „Die
Schachpartie“ im Jahre 1953. Fast
drei Jahrzehnte lang (bis zu Her-
richts Tod 1981) führten Herricht
und Preil gemeinsam Sketche auf,
die Preil schrieb.
Das Programm ist eine Ver-
beugung vor den beiden Helden
ganzer Generationen, ein Denk-
mal vor deren zeitloser, genialer
Komik – einstudiert und pro-
fessionell präsentiert von Böttrich

und Soutschek. Die Komik von
Herricht & Preil, die sich aus
Wortspielereien und Missver-
ständnissen speist, provoziert an-
dauerndes Lachen, Jubel und be-
geistertes Mitsingen - so ist das
auch gedacht, so soll das sein...
Ganz klar ist: Rolf Herricht und

Hans-Joachim Preil leben weiter!
Aus Platzgründen ist eine Be-
stellung unter Telefon: 03774
505851 unbedingt erforderlich.
Informationen gibt es im Internet
unter www.schlossschwarzen-
berg.de oder  unter www.brot-
undspiele-berlin.de red

Das Programm ist ein Denkmal zeitloser, genialer Komik – einstudiert und
professionell präsentiert von Böttrich und Soutschek. Foto: kul(T)ourbetrieb

Foto
Herricht_Preil

T.A.C. tanzt 
aufs Podest

Schwarzenberg. Zum ersten Mal
nahmen die T.A.C. Mädel`s vom
PSV Schwarzenberg DDP-Cup in
Dresden teil, und das mit einem
super Erfolg. Sie ließen die Fa-
voriten „Flash Flames“ aus Coswig
(Jazz Dancepokalsieger 2012) und
„Raw Diamonds“ aus Forst (DDP-
Cupsieger 2011),  hinter sich und
wurden Zweiter hinter „ICONIC“
Fürstenwalde.
Der DDP-Cup war in den Kate-
gorien Kids Cup, Hip Hop Teens,
Showtanz Teens, Hip Hop Er-
wachsene und Showtanz Er-
wachsene eingeteilt. Dörte Freitag,
sechsfache Weltmeisterin in Hip
Hop und Gründerin des DDP-Cup
moderierte diese Veranstaltung,
an der insgesamt  670 Tänzer und
Tänzerinnen in 47 Gruppen an-
traten. In der Kategorie „Show-
tanz Erwachsene“ gingen acht
Mannschaften an den Start. Die
T.A.C.-Mädels zeigten ihren Tanz
„Lady Marmelade“, mit den sie
schon  mehrfacher Pokalsieger
wurden. Inzwischen studieren sie
eine neue Choreografie ein, die
am 5. Oktober zum „Jazz Dance
Pokal“in Dresden zum ersten Mal
zu sehen ist. red


